Informationen zum Sachkundenachweis für Hundehalter
Wer muss den Kurs absolvieren?
Dieser Kurs ist nur für jene Hundehalter erforderlich, die sich ab dem 01.01.2013 einen Hund zugelegt haben. 

Laut 2. Tierhaltungsverordnung § 2a Abs 5 sind folgende Personen von der Absolvierung des Theoriekurses und der Praxiseinheit befreit:
· Personen, die zum Zeitpunkt der Aufnahme eines Hundes bereits einen Hund bzw. mehrere Hunde halten und dies durch eine Registrierung in einer Datenbank gemäß § 24a TSchG belegen können;
· Personen, die zum Zeitpunkt der Aufnahme eines Hundes keinen Hund halten, jedoch innerhalb der letzten zwei Jahre zumindest einen Hund gehalten haben und dies durch eine Registrierung in einer Datenbank gemäß § 24a TSchG belegen können. Die vorangegangene Haltung muss zumindest einen Zeitraum von zwei Jahren umfasst haben;
· Personen, die zum Zeitpunkt der Aufnahme eines Hundes keinen Hund halten, jedoch innerhalb der letzten sieben Jahre einen Hund gehalten haben und dies durch eine Registrierung in einer Datenbank gemäß § 24a TSchG belegen können, sofern die Halterin bzw. der Halter nachweislich eine Ausbildung positiv abgeschlossen hat, die spezifische Kenntnisse zu Haltung und Umgang mit Hunden beinhaltet (BGH1 oder gleichwertig). Die vorangegangene Haltung muss zumindest einen Zeitraum von zwei Jahren umfasst haben;
· Personen, die das Gütesiegel „Tierschutzqualifizierte Hundetrainerin“ bzw. „Tierschutzqualifizierter Hundetrainer“ führen;
· Zertifizierte Trainerinnen und Trainer der DogAudit eGen;
· Aktive Trainerinnen und Trainer des Österreichischen Kynologenverbands, des Österreichischen Jagdgebrauchshunde-Verbands und der Österreichischen Hundesport Union;
· Aktive Leistungsrichterinnen und Leistungsrichter des Österreichischen Kynologenverbands, des Österreichischen Jagdgebrauchshunde-Verbands und der Österreichischen Hundesport Union;
· Tierärztinnen bzw. Tierärzte;
· Absolventinnen bzw. Absolventen des Universitätslehrgangs „Angewandte Kynologie“;
· Kontrollorgane gemäß der Tierschutz-Kontrollverordnung (TSchKV), BGBl. II Nr. 492/2004;
· Personen, die von der Landesregierung zur Durchführung der Theoriekurse gemäß Abs. 3 oder der Praxiseinheiten gemäß Abs. 4 namentlich veröffentlicht wurden;
· Hundeführerinnen und Hundeführer von Diensthunden im Sinne des § 1 Abs. 1 Diensthunde-Ausbildungsverordnung, (Diensthunde-AusbV), BGBl. II Nr. 494/2004;
· Geprüfte Hundeführerinnen bzw. Hundeführer der Österreichischen Rettungshundebrigade, des Österreichischen Rettungsdienstes-Einsatzorganisation für Rettungshunde, der Rettungshundestaffel des Arbeiter-Samariter-Bundes Österreichs, des Bundesverbandes Rettungshunde Österreich, der Österreichischen Hundewasserrettung, der Suchhundestaffeln des Österreichischen Roten Kreuzes und der Suchhundestaffel der Österreichischen Hundesport-Union;
· Personen, die eine Prüfung gemäß § 39a Bundesbehindertengesetz (BBG), BGBl. Nr. 283/1990, absolviert haben;
· hinsichtlich der Absolvierung des Theoriekurses: Personen, die bis 30.06.2027 auf Grund einer landesgesetzlichen Regelung einen theoretischen Sachkundenachweis für die Haltung von Hunden erlangt haben und
· hinsichtlich der Absolvierung der Praxiseinheit: Personen, die bis 30.06.2027 auf Grund einer landesgesetzlichen Regelung einen praktischen Sachkundenachweis für die Haltung von Hunden erlangt haben.

Bitte beachten: Der Hund ist zum Kurs NICHT mitzunehmen!
Nach Absolvierung des Kurses wird Ihnen der Hundekundenachweis ausgefolgt.
Wie funktioniert die Anmeldung?
Durch Einzahlung des Kursbeitrages in Höhe von € 83,60 und schriftlicher Bekanntgabe Ihrer Daten wie Name, Geburtsdatum, Adresse, Telefonnummer und E-Mail-Adresse werden Sie für den nächsten Kurs vorgemerkt.
Den Beitrag können Sie entweder direkt in der Infostelle der Bezirkshauptmannschaft Leoben - oder auf das Konto bei der Steiermärkischen Bank und Sparkassen AG, IBAN: AT692081524000000406 • BIC: STSPAT2G einzahlen. 
Eine Absolvierung des Kurses ohne vorherige Anmeldung/ Einzahlung ist nicht möglich.
